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V

Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

vor Ihnen liegt die 4. Auflage des Lehrbuchs zum Allgemeinen Verwaltungsrecht, das
von Hans-Joachim Koch und Rüdiger Rubel begründet wurde und 2003 unter der
Mitwirkung von Sebastian Heselhaus in einer 3.Auflage erschienen war. Seit dem sind
zwanzig Jahre vergangen. Es ist vieles aus dieser Zeit erhalten geblieben, weil uns die
Grundstruktur und das didaktische Fundament des Buches auch mit zeitlichem Ab-
stand zur letzten Auflage immer noch überzeugen. Zentral ist immer noch, dass der
Stoff anhand ausgesuchter Beispielsfälle aus der Rechtsprechung erläutert wird. An ih-
nen lässt sich vielfach sehen, wie dynamisch bestimmte Rechtsentwicklungen sein kön-
nen, und an gleicher Stelle, wie manche Lösungen die Wandlungen der Zeit unbescha-
det überstanden haben.

Es waren aber auch erhebliche Modernisierungen erforderlich. Das betrifft natürlich
zunächst den Inhalt: vor zwanzig Jahren war die Digitalisierung noch längst nicht so
gang und gäbe wie heute, das Europarecht spielte eine viel geringere Rolle, der Klima-
schutz so gut wie keine. Auf diese und andere Herausforderungen wollte und musste
auch das Verwaltungsrecht eine Antwort finden. Das Buch versucht, diesen tekto-
nischen Veränderungen Rechnung zu tragen.

Es versucht darüber hinaus, ein Buch zu sein, das den unterschiedlichen Perspektiven
bei seiner Benutzung Rechnung trägt: wer zum ersten Mal im Studium eine Vorlesung
zum Allgemeinen Verwaltungsrecht hört, wird andere Dinge wissen wollen als je-
mand, der oder die das Werk zur Examensvorbereitung oder in der Praxis zur Hand
nimmt. Das Lehrbuch will für alle eine wertvolle Quelle sein, indem es den in Prüfun-
gen des ersten wie zweiten Staatsexamens abgefragten Stoff umfassend darstellt, durch
Praxisbeispiele die Relevanz verdeutlicht und nicht nur danach fragt, wie sich ein Pro-
blem in der gerichtlichen Kontrolle darstellt, sondern auch, welche Antworten die Ver-
waltung sucht und finden muss, um zu Entscheidungen zu gelangen. Um Anfängern
und Anfängerinnen den Zugang zu erleichtern, haben wir den Kapiteln kleine Zusam-
menfassungen hinzugefügt, die als »Basiswissen« verdeutlichen sollen, worauf es im
ersten Zugriff ankommt. Wer dann weitere Fragen hat, weil etwa eine Hausarbeit oder
eine Seminararbeit nach tieferer Durchdringung verlangen, findet ebenfalls am Ende
der jeweiligen Kapitel Hinweise auf weiterführende Literatur. Wir hoffen, dass sich
diese Erweiterungen als für Sie hilfreich erweisen. Wir freuen uns jedenfalls, wenn Sie
uns im Fall der Fälle auf weitere Verbesserungsmöglichkeiten hinweisen.

Prof. Dr. Sebastian Heselhaus

Prof. Dr. Ekkehard Hofmann

Im Februar 2023
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